
P
O

N
D

HOCKEY M EISTERSCH
A

FT

DEUTSCHE VERANSTALTUNGSHEFT | 2017-2018



GRUSSWORT  
WALTER NEUMANN

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Motto des Eishockeymuseums „Die Brücke von 
der Tradition zur Zukunft“ paßt ganz hervorragend 
zur Deutschen Pond Hockey Meisterschaft.
Denn hier wird Eishockey ziemlich nahe an seiner ur-
sprünglichen Form gespielt - mit reduzierter Ausrüs-
tung - ohne Goalie und fast ohne Regeln - dafür mit 
maximalem Spaß. Aus dieser Spielform hat sich seit 
den Anfängen des Eishockeys - die übrigens bis ins 
16. Jahrhundert zurückreichen - der heutige rasante 
Eishockeysport, wie wir ihn kennen, entwickelt. Mit 
all seiner Power, Dynamik, Athletik und Emotionali-
tät.

Da ist es umso schöner, wenn man auch mal zu den 
Wurzeln zurückkehrt - auch wenn statt auf einem 
zugefrorenen Teich aus klimatischen Gründen auf 
Kunsteisflächen gespielt wird. Eine derartige Ver-
anstaltung muß eben auch planbar sein. Ein Turnier 
mit einer Vorrunde an mehreren Standorten und 
einer Endrunde in Schierke ist für alle Teilnehmer 
sicher eine tolle Sache. Den Veranstaltern gebührt 
großer Dank und Anerkennung für die Organisation 
eines derartigen Events.

Allen Teilnehmern wünsche ich viel Spaß und dem 
Turnier einen sportlich fairen Verlauf!

Walter Neumann
Präsident Eishockeymuseum
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Schierke erlebt gerade so etwas wie seine zweite 
Blütezeit. In der Harz-Gemeinde, die noch in der ers-
ten Hälfte des vergangenen Jahrhunderts bisweilen 
als „St. Moritz des Nordens“ bezeichnet wurde, tut 
sich derzeit viel: Mit moderner Infrastruktur, neuen 
Hotels, modernisierten Einrichtungen und der spek-
takulären „Feuerstein-Arena“ wird der Glanz der Ver-
gangenheit gleichsam erneuert. Mehr noch: Schier-
ke ist durch die vielen aktuellen und noch geplanten 
Investitionen auf dem Sprung in eine erfolgreiche 
Zukunft für Wintersport und Ganzjahres-Tourismus. 

Dazu passt, dass im neuen Eisstadion 2018 das Finale 
der Deutschen Pondhockey-Meisterschaft ausgetra-
gen wird. Die aus Nordamerika stammende Sport-
art erfreut sich auch in Deutschland steigender 
Beliebtheit; die Fangemeinde hierzulande wächst 
stetig. Deshalb bin ich davon überzeugt, dass dieser 
sportliche Höhepunkt dem Wernigeröder Ortsteil, 
dem Eissport in der Region und insbesondere dem 
Wiederaufbau des traditionsreichen ESV Schierke 
neuen Schwung verleihen wird. Deshalb habe ich 
gern die Schirmherrschaft über das Finalturnier im 
März übernommen – als für Wirtschaft und Touris-
mus zuständiger Minister wie auch als bekennender 
Wernigeröder. 

Dass der Harz und gerade Schierke auch unabhän-
gig von Wintersport-Highlights eine Reise wert sind, 
das zeigen die stetig steigenden Gästezahlen. Im-
mer mehr Menschen gönnen sich eine aktive, na-
turnahe Auszeit in wunderschöner Landschaft. Der 
Aufbau des Eissports in Schierke wird diesen Trend 
noch verstärken. Deshalb: Kommen Sie im nächsten 
Jahr zum Finale der Deutschen Pondhockey-Meis-
terschaft nach Schierke – und danach gern immer 
wieder!

Ihr Prof. Dr. Armin Willingmann
Minister für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung  

des Landes Sachsen-Anhalt

GRUSSWORT  
PROF. DR. ARMIN WILLINGMANN
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Gezielte Werbung bringt 
Sie schneller ans Ziel!

Webseiten, Logos, Broschüren, Flyer und Plakate 
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Die EISSUITE ist eine gemeinnützige GmbH, die im 
Februar 2016 in Mittenwald/Oberbayern gegrün-
det wurde.  Folgend sind die Ziele der Eissuite dar-
gestellt:

• Förderung des Eissports
Die Eissuite gGmbH möchte insbesondere den Ju-
gend-, Behinderten- und Universitätssport fördern.

• Förderung Powerplay 2026
Die Eissuite möchte die Umstrukturierung und die 
Nachwuchsarbeit im deutschen Eishockey unter-
stützen. Zudem ist es das Ziel deren Betreuung zu 
erweitern und zu verbessern.

• Auf- und Ausbau des Sledge-Eishockey
Hier möchte die Eissuite, auch die Ausbildung im 
Sledge-Hockey unterstützen.

• Eisflächen für Deutschland  
(Bau, Modernisierung und Rettung)
Hier möchte die Eissuite die Eisstandorte durch fi-
nanzielle Hilfe beim Neubau, der Modernisierung 
und sowie dem Erhalt und der Rettung von Eis-
sporthallen unterstützen.

• EC Deutschland als Netzwerk-und  
Businessclub.
Ziel ist es ein Netzwerk aufzubauen, dass die Ziele 
der Eissuite unterstützt. 

• Pflege der Tradition des Eishockeymuseums

• Vertretung bei der internationalen  
 Eis- & Wintersportmessen

WARUM GEMEINNÜTZIG?
 
Auszug aus der Satzung.
Aufgaben ergeben sich in Zukunft teils aus den An-
forderungen der Partner, Verbände, Institutionen 
etc.

Zweck der Gesellschaft ist die Förderung des Eis-
sports, insbesondere des Jugend-, Behinderten- 
und Universitätssports (§ 52 Abs. 2 Nr. 21 Abgaben-
ordnung).

(2) Zur Verwirklichung dieses ist Gegenstand des 
Unternehmens
• die Unterstützung von Eisstandorten durch die  
 finanzielle Hilfe beim Neubau, der Modernisie- 
 rung und sowie dem Erhalt und der Rettung von  
 Eissporthallen;
• die Ausbildung und Unterstützung von  
 Sportlern, insb. im Sledge-Eishockey;
• die Unterstützung von Vereinen und Verbänden  
 im Eissport;
• die Pflege der Tradition des Eishockeymuseums;
• die Durchführung von Veranstaltungen, die dem  
 Zweck dienlich sind;
• der Aufbau eines Netzwerks zur Unterstützung  
 des Zwecks der Gesellschaft.
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DIE EISSUITE
STELLT SICH
VOR

POND-HOCKEY - TEAMGEIST PUR!
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ANZEIGE

Schlitten-
Eishockey

KARWENDEL GAMES
MITTENWALD
10.03. - 12.03.2017

N

EC DEUTSCHLAND
BUSINESSCLUB



EIN SPIEL, EIN SPORT, 
EINE LEIDENSCHAFT!
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Schlagen wir mal im Englischwörterbuch nach, da 
steht Pond für Teich oder Weiher, mit Hockey kön-
nen wir dagegen schon selbst was anfangen. Also 
haben wir das Teichhockey, was wir als Kinder im 
Winter immer gern gespielt haben, ein zugefrore-
ner Weiher, See oder Teich, ein paar Freunde, ein 
Puck, Schlittschuh und Schläger im Gepäck – es 
kann losgehen! So haben viele heutige Stars ihre 
Karriere begonnen, Schittschuhlaufen gelernt und 
die ersten Tore erzielt, auf einem zugefrorenen See 
mit minimaler Ausrüstung und maximalem Spaß.

 
Mit Schneeschaufeln das Eis vom Schnee befreit 
und damit ein Spielfeld geschaffen, kleine Tore ge-
bastelt oder schon mitgebracht, denn ein Torwart 
wird nicht benötigt und der Spaß kann beginnen. 
4 gegen 4, keine schwierigen Taktiken, komplexe 
Laufwege oder  Spielzüge. Ganz im Sinne „Back to 
the roots“ ist Pondhockey die Wurzel des heutigen 
Eishockey und war der Anfang von der ein oder an-
deren großen Karriere auf dem Eis.

Nun stehen wir vor dem Problem, das viele Gewäs-
ser im Winter nicht mehr zu gefrieren oder das Eis 
nicht dick genug ist um darauf Hockey zu spielen so 
zogen die meisten vom See in die Eishallen um.

Doch was geblieben ist, der Spaß an der Einfachheit 
und dem ursprünglichen Eishockeyspiel – 
Die Faszination Pondhockey!

POND-
HOCKEY
WAS IST DAS?

UNSERE
TEAMSPRÄSENTATION DER 

TEAMS FÜR TEGERNSEE, 
1. QUALIFIKATION
EC TEGERNSEE

EC TEGERNSEE U 20

EISBRECHER ROSENHEIM

JÜRGENS ICE CRUSHER

PEITING PIRATES 1

PEITING PIRATES 2

ERC INGOLSTADT AH

CODEMANUFAKTUR ALLSTARS

FEUERWEHR TEGERNSEE

ZAMBONIES ROSENHEIM

EC TEGERNSEE AH

HACKL 9

ICEBREAKERS

BLACK UND WHITE DYNAMITE

ICEHOPS PFAFFENHOFEN

UNICORNS

HOFER EISHAERNLA

HOCKEYTOWN ROSENHEIM

ICEHAX PFAFFENHOFEN

Präsentation für Ehrwald und Schierke kommt in der nächsten Auflage !



TEGERNSEE
02. - 03.12.17

Veranstaltungsort: KunsteisArena Tegernsee,  Schützenstraße 11, 83684 Tegernsee

Weitere Infos unter www.pondhockey-germany.de
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DEUTSCHE

SAMSTAG 
02.12.2017
09.00-18.00 Uhr  
1. QUALIFIKATION  
DEUTSCHE PONDHOCKEY

MEISTERSCHAFT

SONNTAG
03.12.2017
10.00-15.00 Uhr  
PLAYOFFS

PLAYERS NIGHT
Samstag, 02.12. 
ab 21:00 Uhr
Schlossbrennerei 
Tegernsee
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Der See ist Teil des Stadtgebietes von Tegernsee. 
Auch die übrigen vier Gemeinden des Tegernseer 
Tals haben Anteil am Seeufer: Gmund am Tegernsee, 
Rottach-Egern, Kreuth und Bad Wiessee. Im Gegen-
satz zu vielen anderen oberbayerischen Seen sind 
die Ufer des Tegernsees fast vollständig öffentlich 
zugänglich. Häufig sind diese intensiv mit Schilf be-
wachsen. Der Tegernsee hat im Süden zwei größere 
Buchten, sowie eine Insel. Die Mangfall bildet bei 
Gmund am Tegernsee den Abfluss des Tegernsees. 
Den See gibt es in lichtblau, smaragdgrün oder ka-
ribisch türkis, mal spiegelglatt, mal sanft gekräuselt. 
Immer umgeben von lieblichen Almen und Ber-
gen, die zum Aktiv sein einladen. Schwimmer, Seg-
ler und Surfer genießen das meist kühle Nass und 
mit den Bergen rundrum ergänzt er sich zu einem 
Outdoor-Paradies der Extraklasse. Der Tegernsee 
gilt als See der Sterne – und das zu Recht. Egal ob 
bayerische Schmankerl oder gehobene Sternekü-

VERANSTALTUNGSORT 
FÜR 1. QUALIFIKATION
KUNSTEISARENA 
TEGERNSEE

che: Qualität und Regionalität heißt die Maxime in der 
GENIESSERLAND-Region Tegernsee; in der Almküche 
ebenso wie im Gourmet-Restaurant, im Biergarten 
mit Seeblick ebenso wie im Panorama-Restaurant auf 
dem Wallberg. Der Advent verwandelt die Region um 
den Tegernsee in ein romantisches Lichtermeer. Feier-
liche Bläsermusik erklingt, Zimtwaffeln und fruchtiger 
Punsch mischen sich zu einer herrlich süßen Duftno-
te. Während der erste Schnee die Gipfel überzuckert, 
haben die Gäste die Möglichkeit die drei Märkte in Te-
gernsee, Rottach-Egern und Bad Wiessee mit dem Pen-
delschiff anzufahren.

[14-15]



Im Schloss der Herzoglichen Familie in Tegernsee findet sich 
ganz unten am See ein wunderschönes Gasthaus. In den 
liebevoll traditionell gestalteten Räumlichkeiten der Schloss-
brennerei Tegernsee gibt‘s frisch zubereitete bayrische sowie 
mediterrane Köstlichkeiten.

Wirt Guido Stocker beherrscht sein Handwerk – schließlich 
hat er es im renommierten Königshof in München gelernt. 
Lassen Sie sich verwöhnen mit saftigen Grillspezialitäten: die 
US-Beef Flank Steaks und zartes argentinisches Roastbeef, 
dazu von den bayrischen Weiden Holzfäller-Steak und Bur-
ger von der Hochrippe sind einfach ein Gedicht. Genauso 
wie die knusprige Ente, die gebratenen Saiblinge oder der 
Kaiserschmarrn und die hausgemachten Kuchen. Immer 
mittwochs ab 19 Uhr findet der Musikantenstammtisch mit 
zünftiger bayrischer Musik statt. Bei schönem Wetter wird üb-
rigens auch im Winter auf der Terrasse direkt am See serviert.

Wer ein ganz besonders stimmungsvolles Restaurant für  
Hochzeit, Familien- oder Firmenfeiern sucht, ist hier an der 
richtigen Adresse.

Schlemmen und Feiern  
im Schloss Tegernsee

Schloßplatz 1 |  83684 Tegernsee 
 Tel:  08022 / 4560 |  www.schlossbrennerei-tegernsee.de
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Unsere Schnaps- und Likörspezialitäten:
•  Marille – Mirabelle – Williamsbirne – Zwetschge
•  Bierbrand im Sherryfass gelagert
•  Schokoladenliköre und Eierlikör

183183182

KUNSTEISARENA TEGERNSEE
Veranstaltungsort: KunsteisArena Tegernsee,   

Schützenstraße 11, 83684 Tegernsee

Weitere Infos unter www.pondhockey-germany.de

Das Westerhof Hotel in Bayrischzell

Berghotel Sudelfeld •
Unteres Sudelfeld 4 •83735 Bayrischzell •Tel. (+49) 08023 - 81 99-0 •berghotel@westerhof.de •www.berghotel-sudelfeld.de     

Almgasthof am Skilift

Das neue Sudelfeld 2018!
Neue Alm! Neues Gastroerlebnis! Neue Pisten!
Ski in - Ski out mit dem Hotellift

IHR ganz privates Haus (23 Zimmer)

IHR Seminar-Platz inmitten der Natur / Skigebiet

Das Westerhof Hotel in Bayrischzell

2017-11-Sudelfeld-Anzeige-Programmheft.indd   1 29.11.2017   10:06:32
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EHRWALD
13. - 14.01.18

Ehrwald liegt direkt am Fuße der Zugspitze und ist 
der größte Ort der Tiroler Zugspitz Arena.
Im Winter punktet Ehrwald mit drei Skigebieten: der 
Ehrwalder Alm, dem Skigebiet Wettersteinbahnen/
Sonnenhanglifte und der Zugspitze mit dem Zug-
spitzplatt. Langläufer schätzen die Hochloipen auf 
der Ehrwalder Alm, sind aber auch gern im Tal un-
terwegs. Der Winter in Ehrwald bietet alles, was das
Urlauberherz begehrt: Die Rodelabende auf der 
Ehrwalder Alm und der Gamsalm sind ein Fixpunkt, 
Eisstockschießen bringt jede Menge Gaudi, und 
eine romantische Pferdekutschenfahrt gehört un-
bedingt dazu.

VERANSTALTUNGSORT 
2. QUALIFIAKTION 
KUNSTEISBAHN 
EHRWALD

Auch im Sommer ist Ehrwald für Bergbegeisterte ein 
wahres Eldorado.

Wanderungen im Tal, Almwanderungen in mittlerer 
Lage bis hin zu hochalpinen Touren sind möglich. In der 
neuen Kletterhalle oder auf den zahlreichen Kletterstei-
gen suchen Gipfelstürmer die Herausforderung. Moun-
tainbiker genießen die abwechslungsreiche Landschaft 
und erkunden die Routen der Region. Golfen mit Aus-
sicht heißt es im Moos: Auf dem 9-Loch-Golfplatz hat 
man überall die Zugspitze im Blick.

Veranstaltungsort: Kunsteisbahn Ehrwald, Im Tal 19, A-6632 Ehrwald (Österreich)

Weitere Infos unter www.pondhockey-germany.de
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DEUTSCHE

SAMSTAG 
13.01.2018
09.00-18.00 Uhr  
2. QUALIFIKATION  
DEUTSCHE PONDHOCKEY

MEISTERSCHAFT

SONNTAG
14.01.2018
10.00-15.00 Uhr  
PLAYOFFS

PLAYERS NIGHT
Samstag, 13.01. 
ab 21:00 Uhr
Zugspitzsaal 
Ehrwald
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KUNSTEISBAHN EHRWALD
Veranstaltungsort: Kunsteisbahn Ehrwald,   

Im Tal 19, A-6632 Ehrwald (Österreich)

Weitere Infos unter www.pondhockey-germany.de

Players Night im Zugspitzsaal Ehrwald. 
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SCHIERKE
10. - 11.02.18

Schierke am Brocken – Luftkurort …
bietet eine idyllische Lage unmittelbar am Fuße des 
Brockens (1.141 m ü NHN) und fasziniert nicht nur 
seit jeher die Gäste, sondern auch seine ca. 600 Ein-
wohner.
Der Ort mit 119 Jahre Kurortstatus erstreckt sich 
über mehrere Kilometer in einer Höhe von 580 m bis 
640 m ü NHN entlang der Kalten Bode, die unterhalb 
des Brockens entspringt. Diese Tallage verleiht dem 
Ort seinen alpinen Charakter.
Besonders beeindruckend ist der Blick auf die um-
liegenden Berge, von denen einige die 1000 m 
NHN Höhe überschreiten. Die Felsformationen, die 
die Umgebung des Ortes prägen, wie die Schnar-
cherklippen oder die Feuersteinfelsen, sind gut er-
wanderbare Aussichtspunkte.
Um den Ort herum führt der Naturlehrpfad, der 
informatives bietet und an vielen Stellen herrliche 
Ausblicke auf Schierke gibt. Da er über keine großen 
Höhenunterschiede verfügt, ist er ebenso wie der in 
Ortsmitte liegende Kurpark zum Bummeln und Spa-
zierengehen bestens geeignet.

VERANSTALTUNGSORT 
FÜR 3. QUALIFIKATION
SCHIERKER
FEUERSTEIN ARENA

Natur und Landschaft ermutigen zu sportlichen Her-
ausforderungen, ob mit Ski, zu Fuß, mit dem Mountain-
bike, dem E-Bike oder durch Nordic Walking.
Die Lage am Nationalpark Harz bietet den Besuchern 
eine gewollte Harmonie von Ruhe und Bewegung.
Für den Naturliebhaber stellt der Brockenurwald im 
Nationalpark mit seiner eigenen Dramaturgie, nur we-
nige Kilometer oberhalb von Schierke, eine besondere 
Lebenswelt dar.
Einige wichtige Themenwanderwege wie z. B. der Har-
zer Hexenstieg, der Harzer Grenzweg oder der Teufels-
stieg führen in unmittelbarer Nähe zu Schierke hier 
durch die reizvolle Natur.
Zur kalten Jahreszeit wird hier Wintersport groß ge-
schrieben: ca. 40 km gut präparierte Loipen von leich-
tem bis schwerem Schwierigkeitsgrad begeistern die 
Skiläufer. Zahlreiche Rodelhänge lassen die Herzen 
der Kinder höher schlagen, Wanderungen und Pferde-
schlittenfahrten durch den Winterwald runden die viel-
fältigen Angebote ab.

Veranstaltungsort: Schierker Feuerstein Arena, Am Winterbergtor 2, 38879 Wernigerode / OT Schierke

Weitere Infos unter www.pondhockey-germany.de
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DEUTSCHE

SAMSTAG 
10.02.2018
09.00-18.00 Uhr  
3. QUALIFIKATION  
DEUTSCHE PONDHOCKEY

MEISTERSCHAFT

SONNTAG
11.02.2018
10.00-15.00 Uhr  
PLAYOFFS

PLAYERS NIGHT
Samstag, 10.02. 
ab 21:00 Uhr
Kurpark Schierke
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SCHIERKER
FEUERSTEIN ARENA
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SCHIERKER FEUERSTEIN ARENA
Veranstaltungsort: Schierker Feuerstein Arena 

Am Winterbergtor 2, 38879 Wernigerode / OT Schierke

Weitere Infos unter www.pondhockey-germany.de

WWW.ZUGSPITZARENA.COM

TIROLER ZUGSPITZ ARENA
SCHMIEDE 15
A- 6632 EHRWALD/TIROL
TEL. +43 5673 20000
INFO@ZUGSPITZARENA.COM

In der Tiroler Zugspitz Arena garantieren sieben Skigebiete mit insgesamt 
128 Pistenkilometern und 48 Liftanlagen Pistengaudi pur. Von einfacheren 
blauen bis anspruchsvollen schwarzen Pisten, für alle Könnerstufen ist das 
Richtige dabei. Schneesicherheit bieten der Zugspitzgletscher und die 87 km 
beschneiten Pisten. Dass an einem sportreichen Tag auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommt, dafür sorgen 22 urige Hütten und gastfreundliche 
Bergrestaurants.

AUF DER SONNENSEITE DER ZUGSPITZE
SKIFAHREN
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NEU AB16. DEZEMBER 2017

Heiß auf Eis im Winter ... Die Kulisse ist einzigartig und traumhaft!  
Mitten in Schierke, am Fuße des Brockens gelegen, können Eislauffreunde ab 
dem 16. Dezember 2017 ihre Runden drehen. 

Im Winter Eislaufen, Eisdisco, Eishockey oder Eisstockschießen  
– im Sommer Musik, Theater, Kindererlebnis und Familienaktionen: zu jeder 
Jahreszeit und bei jedem Wetter kann man auf der überdachten Arena fläche einen 
Mix an Kultur- und Sportveranstaltungen erleben. Kommen Sie vorbei! ·

www.schierker-feuerstein-arena.de #sfa #heißaufeis
anzeige_210_148_quer_sfa.indd   1 01.12.2017   10:47:08



Veranstaltungsort: Schierker Feuerstein Arena, Am Winterbergtor 2, 38879 Wernigerode / OT Schierke

Weitere Infos unter www.pondhockey-germany.de
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FREITAG 
16.03.2018
KICK OFF

SAMSTAG 
17.03.2018
09.00-18.00 Uhr  
VORRUNDE FINALE  
DEUTSCHE PONDHOCKEY

MEISTERSCHAFT

SONNTAG
18.03.2018
10.00-15.00 Uhr  
PLAYOFFS FINALE

PLAYERS NIGHT
Samstag, 17.03. 
ab 21:00 Uhr
Kurpark Schierke
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SCHIERKER
FEUERSTEIN ARENA

FINALE
EISBAHNENEISBAHNEN

... die Nr. 1 in Europa!

AST EISBAHNEN SEIT 1991: 

• 148.000 m2 Mieteis� ächen verfügbar 

• 300 fest installierte Eisbahnen

 in 40 Ländern der Erde  

• 2600 Eisbahnprojekte

 in den letzten 10 Jahren 

• 300 Mieteisbahnen jährlich 

EISTECHNIK-AUSSTATTER VON: 

• 11 Weltmeisterschaften 

• 1 Europameisterschaft

• 1 Olympiade 

AST EISBAHNEN SEIT 1991:AST EISBAHNEN SEIT 1991:

• 148.000 m2 Mieteis� ächen verfügbar

FEST INSTALLIERTE & MOBILE EISBAHNEN

EISBAHNENEISBAHNENEISBAHNENEISBAHNENEISBAHNENEISBAHNENEISBAHNEN

ICE, WE CAN

AST Eis & Solartechnik GmbH
Grossfeldstrasse 10-14,

A-6600 Reutte/AUSTRIA
Phone: +43(0)5672 607-180

Fax: +43(0)5672 607-199

www.ast.at

EISBAHNENEISBAHNENEISBAHNENEISBAHNENEISBAHNEN

AST EISMATTEN EPDM EISBAHN
Mobile und teilmobile Eisbahnen sowie

Festinstallationen. Die hocheffektive und

extrem fl exible Lösung für Kunsteisbahnen

AST ICEPHALT ®

Die AST Asphalteisbahn 

Innovation im Bereich der fi x installierten

Kunsteisbahnen

AST B-MIX THERMOBETON
Die Kunsteisbahn für Neubau

und Sanierung

YOG 2012
Innsbruck
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DAS
EISHOCKEY-
MUSEUM

Seit rund einhundert Jahren wird in Deutschland 
Eishockey gespielt.
Das Spiel mit dem Puck hat überall Freunde ge-
funden und kann auf eine große Tradition zurück-
blicken. Um an diese Tradition, sowie an verdiente 
Spieler, Trainer, Schiedsrichter und Offizielle zu erin-
nern wurde auf Anregung des damaligen DEB-Prä-
sidenten Otto Wanner (Füssen) im Jahr 1988 das Eis-
hockey-Museum und die Hall of Fame Deutschland 
gegründet. Leiter wurde der Öffentlichkeits-Refe-
rent des DEB Horst Eckert. 

Bis 1993 wurde das transportabel konzipierte Muse-
um in Garmisch-Partenkirchen, Mannheim, Lands-
hut und bei der WM 1993 in München ausgestellt. 
Danach lagerten die Exponate in Füssen. Erst 1999 
wurde dann auf Vorschlag von IIHF-Direktor Roman 
Neumayer der Verein Eishockey-Museum e.V. in 
Augsburg gegründet.
Präsident des gemeinnützigen Vereins wurde Horst 
Eckert, Sportjournalist und Eishockey-Historiker. 

Die Stadt Augsburg stellte dem Verein Räumlichkei-
ten im Hallenbad an der Schwimmschulstrasse in 
Augsburg mietfrei zur Verfügung. 

Mit Hilfe von Sponsoren wurden die Räume umge-
baut und neu gestaltet. Die Mitglieder des Vereins 
leisteten über 800 freiwillige Arbeitsstunden in 
zahlreichen handwerklichen Berufen. So wurde aus 
dem Dusch- und Wannenbad-Trakt des Hallenba-
des das Deutsche Eishockey-Museum. 

Im deutschen Eishockey-Museum kann man eine 
eindrucksvolle Entdeckungsreise in die Geschichte 
des Eishockeysports und seiner Tradition machen. 
Man erlebt einen Überblick der Entwicklung von 
1920 bis ins 21. Jahrhundert. 

An Puppen wird demonstriert, wie sich Ausrüstung 
und Sportgeräte entwickelt haben - auch das was 
die Cracks unter dem Trikot tragen. 

Hinzu kommen Raritäten aus den Bereichen um 
Schlittschuhe, Stöcke, Pucks und Schutzkleidung. 
Von den beiden olympischen Bronzemedaillen 1932 
und 1976, zu den Europameisterschaftsmedaillen 
1929 und 1934 bis hin zur Vizeweltmeistermedaille 
1953 der deutschen Mannschaft spannt sich der Bo-
gen der hier ausgestellten Medaillenraritäten. 

Seltene Torhütermasken u. a. von Vladimir Dzurilla, 
Schlittschuhe bis zurück ins Jahre 1820 und traditio-
nelle Dokumente und Plakate sind ebenso zu finden 
wie die älteste Stadionuhr und geschichtsträchtige 
Trikots aus aller Welt. Ein eigener Betreich ist dem 
Superstar Wayne Gretzky gewidmet und zeigt hand-
signierte Trikots und Handschuhe des Stars. Auch 
Erich Kühnhackl, Gustav Jaenecke und dem Olympi-
ateam von 1976 sind eigene Bereiche und Vitrinen 
gewidmet.

Quelle

http://www.eishockeymuseum.de/das-eishockeymuseum.html

Stand: 02.03.16

FRANK 
BRÖKER

UND SEINE
WERKE

Frank Bröker: geboren 1969 in Meppen, seit 2002 
in Leipzig beheimatet. Autor, Redakteur und Her-
ausgeber (u.a. verschwIndien, Die Wahrheit über 
Eishockey, Eishockey in Deutschland, Bibliothek der 
Pratajev-Gesellschaft Leipzig e.V.), schnellster Er-
lenholzgitarrist der Welt bei »The Russian Doctors«. 
Bröker ist Fan der Icefighters Leipzig und schreibt 
für www.facebook.com/dersiebtemann.

 

„Fußball ist die Ehefrau, Eishockey die Geliebte…“ 
Mit diesen Worten beginnen Brökers rasante Eisho-
ckeylesungen. Im Warm-up geht’s um Regelkunde, 
Spielsequenzen: „Eine Augenweide sind langge-
spielte Untertassen-Pässe, Saucer genannt. Dabei 
hebelt der D-Man den Puck in die Luft, sodass er 
von keinem Handschuh weggefangen werden 
kann. Mit der Kelle darf er nicht über Schulterhöhe 
aufgenommen werden (Hoher Stock), und schwupp 
landet die Scheibe bestenfalls beim Attacker“. 
 Im ersten Drittel stehen die Akteure Pate: „Dann 
mögen sie kommen, die verdammten Hartgummi-
scheiben. Und wehe, die gegnerische Fankurve ruft: 
»Du hast die Haare schön …« Nur das nicht. Tut sie’s 
doch, hat er ein Auszeitproblem, weil keine Maske 
mehr auf dem Kopf.“ 

Das zweite Drittel ist der Faszinationen Puckjagd 
gewidmet: „Warum sind Eishockeyspieler abergläu-
bisch wie Betschwestern, hören besser auf ihre Frau-
en und können mit dem Teufel im Bunde sein?“ Der 
letzte Abschnitt widmet sich sowohl der Historie: 
„Glaubt keinem Politiker, wenn er über Eishockey 
spricht“ als auch der Gegenwart: „Importierte Kräfte 
aus dem Ausland in die Ligen holen, statt mühsam 
und teuer ausgebildete eigene Talente aufs Oval 
bringen, mag kritisieren wer will. Mit dem geringen 
Jahresbudget mancher Club-Manager lässt sich eine 
schlagkräftige Mannschaft gar nicht anders reali-
sieren. Puck-Qualität »Made in Germany« hat ihren 
Preis“.

Gefeiert wird in der Overtime.

Frank Bröker
Postbox 100408
04004 Leipzig
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Im Rahmen der 1. Deutschen Pondhockey Meister-
schaft möchte ich mich bei allen herzlichst bedan-
ken, die hier mitwirken. 
Besonderen Dank gilt  allen Sponsoren, und den 
örtlichen Clubs EC Tegernsee e.V., Crazy Gallier e.V., 
ESV Schierke und meinem gesamten Team und 
allen Helfern.

Auch den beiden Schirmherren Walter Neumann 
und Prof. Dr. Arno Willingmann gilt mein Dank.

Weiterhin natürlich allen, die uns promotet haben, 
unsere Berichte In den Social Media-Kanälen geteilt 
und gelikt haben.

Wir freuen uns auf Tegernsee, Ehrwald und  
Schierke.

Veranstalter: Ralf Herrmann

PARTNER UND FRIENDS
WIR DANKEN FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG.

Ihr kompetenter Ansprechpartner vor Ort:

WERNIGERODE TOURISMUS GmbH
Tourist-Information Schierke
Brockenstraße 10 
38879 Wernigerode OT Schierke
Telefon 039455 8680 
www.schierke-am-brocken.de 
info@schierke-am-brocken.de

Die idyllische Lage des Ortsteiles Schierke, am Fuße  
des Brockens (1.141 m ü. NHN), fasziniert seit jeher die Gäste.  
Der Ort mit 120 Jahren Kurortstatus erstreckt sich über mehrere  
Kilometer in einer Höhe von 580 m ü. NHN bis 640 m ü. NHN  
entlang der Kalten Bode. Wer kennt nicht die Walpurgisnachtszene 
aus Goethes Faust, die Schierke als Ort  
zusätzlich bekannt gemacht hat?
Seit vielen Jahren verbinden die Besucher  
das mystische Treiben der Walpurgisnacht  
auf den 1. Mai, die spukenden Hexen,  
die erwachten Teufel und die aufsteigenden  
Nebel zwischen den Klippen mit Schierke  
und dem sagenumwobenen Brocken.

Information
-  zertifiziert  -
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